
Dr. med. Jürgen Knieling
Facharzt für Psychosomatische Medizin und  
Psychotherapie / FA für Psychiatrie und PT
Ärztlicher Direktor der Klinik für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie, RKH Krankenhaus  
Bietigheim, Sprecher der „AG Klimakrise und  
planetare Gesundheit“ von DGPM, DKPM und BPM

Elisabeth Schörry-Volk
Analytische Psychotherapeutin für Kinder und  
Jugendliche, Dozentin und Supervisorin am  
C. G. Jung-Institut Stuttgart, Co-Präsidentin INFAP3

Anmeldung erforderlich:
gesellschaft@cgjung-stuttgart.de
C. G. Jung-Gesellschaft Stuttgart
Tübinger Straße 21 ∙ 70178 Stuttgart
Tel. 0711 - 51 87 23 65

Teilnahmegebühr 15.- Euro  
(Mitglieder und Studierende frei) 

Die Teilnahme an der Museumsführung ist mit  
Gebühren verbunden und auf 25 Teilnehmende  
begrenzt. Eine Anmeldung ist daher erforderlich.

Für die Veranstaltung sind bei der BÄK Nord- 
Württemberg Fortbildungspunkte beantragt.

Parkmöglichkeiten:
Parkhaus GERBER
Parkhaus Sophienstrasse 
Parkhaus der WGV

08. Juli 2023 
Zertifizierte Fortbildung

PSYCHOSOMATISCHER DISKURS

Krisenerleben
Bedeutung –  
Einordnung –  

Umorientierung



-

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

immer mehr Menschen sind durch anhaltende äußere 
Belastungen wie die Pandemie und die ihr geschul-
deten Lockdown-Phasen, dem Krieg in Europa sowie 
durch Artenschwund und Klima-Krise in körperlichem 
wie seelischem Befinden beeinträchtigt.
	 In unserer Fortbildung fokussieren wir auf 
die Klima-Krise und ihre psychosomatischen Auswir-
kungen, die wir in der Praxis zunehmend im psycho-
therapeutischen Diagnose-Spektrum als Angst- und 
depressive Störung oder – posttraumatische – An-
passungsstörung einordnen. Neue Diagnosen kom-
men auf: Solastalgie als emotionale Reaktion auf 
die Zerstörung der Umwelt und climate anxiety als 
Erwartung zukünftigen Betroffenseins. 
   	 Schuldgefühle der Älteren, Wut und Ohn-
machtsgefühle der Jüngeren und Hilflosigkeit aller 
befördern depressiv-resignative Verarbeitungsme-
chanismen beim Einzelnen wie im Kollektiv. Die Frage 
nach Vulnerabilität und vulnerablen Gruppen, nach 
Resilienz und ihrer Förderung stellt sich im Gesund-
heitsbereich mit neuer, zunehmender Dringlichkeit. 
Der diesjährige Psychosomatische Diskurs greift ein 
Thema der aktuellen Psychotherapie-Forschung und 
Behandlungsproblematik auf. 
	 Beide Vortragenden widmen sich der Dar-
stellung der Symptomatiken, der Suche nach einem 
zwischen Patient*in und Behandler*in gemeinsam 
auszuhandelnden Verstehen sowie nach Entwick-
lungsmöglichkeiten und Hoffnungsaspekten. 
	 In der anschließenden Diskussion werden 
wir mit Ihnen, der Referentin und dem Referenten 
unsere Erfahrungen austauschen.
	 Wir hoffen, Ihr Interesse zu wecken und freu-
en uns auf Ihre Teilnahme.

Dr. Katharina Dönneweg
Dr. Bernd Gramich
Sylvia Runkel
Dr. Elisabeth Schmid

Zertifizierte Fortbildung

Krisenerleben 
Bedeutung – Einordnung  – Umorientierung

Samstag ∙ 08. Juli 2023 
9.30 – 12.45 Uhr

C. G. Jung-Institut Stuttgart  
Tübinger Str. 21 ∙ 70178 Stuttgart 

9.30	 Begrüßung

9.45	 Dr. Jürgen Knieling 
	 Die Klimakrise als ökologische und  
	 psychologische Krise

10.30	 Pause

11.00	 Elisabeth Schörry-Volk
	 Aufbrechen – Jetzt! 
	 Mythen, Geschichten und Parabeln 
	 in Umbruchszeiten

11.45	 Diskussion

12.45	 Ende

14:00 - 15:30 Führung im Kunstmuseum 

	 Ein neues Gleichgewicht finden – 
	 wie Kunst auf Krisen reagiert

	 Andreas Pinczewski 
	 Freischaffender Kunstvermittler
	 M.A. in Kunstgeschichte und  
	 Anglistik/ Kunsthistoriker


